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Berufsorientierungszentrum Kassel:
Zukunft für junge Talente sichern

Der Landkreis Kassel erhält 625.000 Euro Förderung für ein
Berufsorientierungszentrum zur Unterstützung junger

Menschen und der regionalen Wirtschaft.

Berufsorientierung im Landkreis Kassel: Ein
Schritt in die Zukunft

Im Landkreis Kassel wurden Maßnahmen ergriffen, um der
zunehmenden Unsicherheit junger Menschen in Bezug auf ihre
berufliche Zukunft entgegenzuwirken. Angesichts des
wachsenden Fachkräftemangels, der die lokale Wirtschaft
belastet, wurde vor kurzem ein Berufsorientierungszentrum
(BOZ) ins Leben gerufen. Diese Initiative zielt darauf ab,
Jugendlichen eine umfassende Erfahrung in verschiedenen
Berufsfeldern zu bieten und sie somit besser auf den Übergang
von der Schule in die Berufswelt vorzubereiten.

Finanzielle Unterstützung für nachhaltige
Lösungen

Für die Aufbauphase des neuen Zentrums stellte das Hessische
Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt eine Förderung in
Höhe von 625.000 Euro zur Verfügung. Während einer Übergabe
des Förderbescheids, die von Matthias Trümner, dem Leiter des
Referats für „Heimat, Dorf- und Regionalentwicklung,
Landtourismus“, durchgeführt wurde, betonten Landrat Andreas
Siebert und Carsten Rahier die Bedeutung dieser finanziellen
Unterstützung.



Innovative Ansätze für Berufsorientierung

„Die Berufswelt wird immer komplexer und vielseitiger“, erklärte
Rahier während seines Rundgangs durch die neuen
Räumlichkeiten des BOZ in Immenhausen. Um den jungen
Menschen eine praxisnahe Orientierung zu bieten, werden
verschiedene Programme angeboten, die es den Teilnehmenden
ermöglichen, ihre Talente zu entdecken und fundierte
Entscheidungen für ihre berufliche Zukunft zu treffen. Die ersten
Schulklassen waren bereits Ende Juni zu Besuch, und weitere
Klassen haben sich für September angemeldet.

Vielfältige Partnerschaften und Angebote

Der Erfolg des BOZ basiert auf der Zusammenarbeit lokaler
Akteure. Besonders hervorzuheben sind die Kooperationen mit
der Handwerkskammer Kassel, der Industrie- und
Handelskammer Kassel-Marburg sowie weiteren regionalen
Verbänden, die die Gründung des Zentrums unterstützen.
Geschäftsleiterin Sandro Gritzo berichtete, dass bereits
zahlreiche Unternehmen aus verschiedenen Branchen, wie
Gesundheit, Medizintechnik und IT, gewonnen werden konnten,
um an diesem Konzept teilzunehmen.

Ein Vorzeigeprojekt für die Region

Hessens Heimatminister Ingmar Jung bezeichnete das BOZ als
ein „Vorzeigeprojekt mit großer Strahlkraft“. Dies unterstreicht
nicht nur die Relevanz und Wichtigkeit der Institution innerhalb
des Landkreises Kassel, sondern auch ihre Rolle bei der
Unterstützung von Schulen und der Stärkung der regionalen
Wirtschaft. Das Konzept des Berufsorientierungszentrums bietet
nicht nur für Schüler, sondern auch für Unternehmen einen
erheblichen Mehrwert.

Fazit: Ein wichtiges Investment in die
Zukunft



Die Förderung des Berufsorientierungszentrums durch das Land
Hessen ist ein Schritt in die richtige Richtung, der nicht nur den
jungen Menschen zugutekommt, sondern auch die heimische
Wirtschaft stärkt. Dieses Projekt ist ein Beispiel dafür, wie durch
Kollaboration und innovative Ansätze die Herausforderungen der
heutigen Arbeitswelt angegangen werden können. Mit der
Eröffnung des BOZ wird der Landkreis Kassel ein wichtiger
Orientierungspunkt für Schülerinnen und Schüler aller
Altersgruppen, die ihren Weg in das Berufsleben finden
möchten.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

